
22.07.14 Morgenmurli         Om Shanti         BapDada          Madhuban        22.07.14

Essenz: Liebliche Kinder, jetzt ist die Zeit, in der Stufe tiefer Stille, der körperlosen Stufe, zu sein.  
Frage: Welches ist die höchste Bestimmung überhaupt und wie erreicht ihr sie? 
Antwort: Vollkommen  zivilisiert  zu  werden,  ist  die  höchste  Bestimmung.  Nur  wenn  in  euren

physischen Organen nicht der geringste Unfug herrscht, könnt ihr völlig zivilisiert werden.
Wenn ihr solch eine Stufe habt, könnt ihr die Weltsouveränität erhalten. Man erinnert sich:
Jene, die aufsteigen, schmecken die Süße des Himmels, und das heißt, dass sie die Könige
der Könige werden können. Ansonsten werden sie Bürger. Überprüft jetzt: Wie ist mein
Verhalten? Mache ich irgendwelche Fehler?

Om Shanti. Sitzt  hier  im  Seelenbewusstsein.  Der  Vater  erklärt  euch  Kindern:  „Betrachtet  euch  als
Seelen.“  Baba  fragt  jetzt  Allrounder  Dadi:  „Seid  ihr  im  Goldenen  Zeitalter  seelenbewusst  oder
körperbewusst?“ Dort seid ihr automatisch seelenbewusst. Ihr müsst euch nicht wieder und wieder daran
erinnern. Ja, dort versteht ihr, wenn euer Körper alt geworden ist und ihr ihn darum ablegen und einen
neuen annehmen müsst. Am Beispiel einer Schlange kann man sehen, wie die Seele ihren alten Körper
abstreift und einen neuen annimmt. Gott erklärt diese Beispiele. Summt allen Menschen das Wissen und
macht sie so wissensvoll wie euch selbst; wodurch sie zu lasterlosen Gottheiten im Land der Engel werden
können. Das höchste Studium ist, Menschen in Gottheiten zu verwandeln. Man erinnert  sich: Gott hat
nicht lange gebraucht, um Menschen in Gottheiten zu verwandeln. Wer tat das? Die Gottheiten waren es
nicht. Nur Gott verwandelt Menschen in Gottheiten. Menschen kennen diese Dinge nicht. Überall fragen
euch  die  Menschen:  „Was  ist  euer  Ziel  und  eure  Bestimmung?“  Warum  last  ihr  nicht  einen  kleine
Handzettel drucken, auf dem euer Ziel und eure Bestimmung erklärt ist, so dass ihr ihn jedem, der fragt,
geben könnt. Sie werden dadurch in der Lage sein, zu verstehen. Baba hat alles sehr gut erklärt. Jetzt ist es
die eisenzeitalterliche, unreine Welt, in der unendlich viel Leid herrscht. Baba verrichtet jetzt den Dienst,
uns Menschen in das große, reine, goldenzeitalterliche Land des Glücks mitzunehmen. Er zeigt uns den
Weg. Wir geben kein ungeteiltes Wissen (ohne Dualität). Jene Menschen betrachten das Wissen in den
Schriften  als  ungeteiltes  Wissen.  Tatsächlich  ist  es  kein  ungeteiltes  Wissen.  Sogar  zu  schreiben
„ungeteiltes Wissen“ ist falsch. Erklärt dies den Menschen ganz klar. Lasst solche Flyer drucken, dass die
Leute schnell verstehen können, was euer Ziel ist: Von eisenzeitalterlichen, unreinen, korrupten Menschen
entfernen  wir  unendliches  Leid  und  bringen  sie  in  die  goldenzeitalterliche,  reine  erhabene  Welt  des
unendlichen  Glücks.  Baba  lässt  euch  Kinder  diese  Abhandlung  schreiben.  Schreibt  es  sehr  klar  und
deutlich. Ihr solltet überall Flyer mit solchen Artikeln haben, so dass ihr sie schnell zur Hand habt und den
Leuten geben könnt; und sie erkennen können, dass sie im Land des Leids sind und im Schmutz leben. Die
Menschen verstehen nicht, dass sie Bewohner des eisenzeitalterlichen, unreinen Landes des Leids sind und
dass  wir diejenigen sind, die  sie mitnehmen ins grenzenlose Glück.  Ihr  solltet  also einen guten Flyer
machen; so einen wie Baba ihn at drucken lassen: „Seid ihr goldenzeitalterlich oder eisenzeitalterlich?“
Die Menschen verstehen jedoch nichts. Sie betrachten Juwelen als Steine an und werfen sie weg. Dies sind
die Juwelen des Wissens, wohingegen die Menschen denken, dass in den Schriften Juwelen sind. Ihr könnt
alles klar erklären, so dass sie erkennen, dass hier grenzenloses Leid herrscht.  Es sollte eine Liste aller
Formen  von  Leid  geben  und  in  dieser  Liste  sollten  mindesten  101  Arten  von  Leid  aufgezählt  sein.
Schreibt:  In  dieser  Welt  herrscht  grenzenloses  Leid.  Schreibt  all  dies  und  macht  eine  Liste.  Schreibt
andererseits  über  das  grenzenlose  Glück,  in  dem es  nicht  eine  Spur  von Leid  gibt.  Wir  gründen  das
Königreich, das Land des Glücks, so dass der Mund der Leute sich dann sehr schnell schließen wird. Die
Menschen verstehen nicht, dass dies das Land des Leids ist. Sie betrachten diese Welt als den Himmel. Sie
bauen riesige Paläste, neue Tempel und dergleichen. Sie wissen nicht, dass all dies bald enden wird. Sie
erhalten sehr viel Geld durch Bestechung. Baba hat erklärt,  dass all dies die Arroganz Mayas und die
Überheblichkeit der Wissenschaft ist. Motoren, Flugzeuge usw. ist alles Mayas Show. Wenn der Vater den
Himmel gründet,  zeigt  Maya auch ihren eigenen Glanz. Das ist  das Gesetz.  Man nennt es den Pomp
Mayas. Kinder, ihr etabliert jetzt den Frieden  auf der ganzen Welt. Wenn Maya kommt und aktiv wird,
bekommt ihr ein schlechtes Gewissen. Der Vater  erklärt,  dass jemand eine unsittliche Blickweise hat,
wenn er sich durch den Namen und das Äußere von jemandem beeinflussen lässt. Im Eisernen Zeitalter ist
die Gesellschaft kriminell, während es im Goldenen Zeitalter zivilisiert zugeht. Jeder verbeugt sich vor
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den Denkmälern der Gottheiten: „Ihr seid lasterlos und wir sind lasterhaft." Deshalb sagt der Vater: Jeder
von euch sollte seine eigene Stufe überprüfen. Alle Seniormaharatis sollten auf sich selbst acht geben:
Mein Bewusstsein wird nicht durch den Namen und die Gestalt von jemandem angezogen. So und so ist
sehr  gut.  Ich  will  dies  tun,  etc.  Habt  ihr  innerlich  dieses  Gefühl?  Baba  weiß,  dass  zurzeit  niemand
vollkommen zivilisiert ist. Nur jene 8 Seelen, die mit Ehren bestehen, sind vollkommen zivilisiert. Nicht
einmal die 108 sind es. Es ist sehr schwierig, auch den geringsten Unfug in sich zu haben. Es gibt so gut
wie niemand, der so ist. Zumindest betrügen ihre Augen sie auf jeden Fall ein wenig. Das Drama wird
niemandem erlauben, sehr schnell perfekt zu werden. Bemüht euch intensiv und überprüft euch: Täuschen
meine Augen mich? Es ist  eine sehr hohe Bestimmung,  ein Meister der Welt  zu werden.  Diejenigen,
welche aufsteigen, schmecken die Süße des Himmels. Sie werden die Könige der Könige. Wenn sie fallen,
werden sie Bürger. Heutzutage wird gesagt, dass dies lasterhafte Zeiten sind. Ganz gleich, wie großartig
eine Person, z.B. der König, ist – sie wird Angst haben, dass jemand ihn von seinem Thron verdrängen
will.  In  jedem Menschen herrscht  Friedlosigkeit.  Auch manche Kinder  verbreiten so viel  Unruhe.  Ihr
erschafft den Frieden und darum bleibt vor allem selbst friedvoll bleiben, denn dann könnt ihr andere mit
dieser  Kraft  anfüllen.  In  der Neuen Welt  ist das Königreich selbst  sehr friedlich.  Eure Augen werden
zivilisiert. Der Vater sagt: „Überprüft euch selbst: Wie war mein Verhalten heute? Dies verlangt viele
Bemühungen. Achtet auf euch selbst. Manchmal sagt ihr dem Unbegrenzten Vater nicht die Wahrheit und
macht weiterhin Fehler bei jedem Schritt. Wenn ihr jemanden auch nur geringfügig mit jenem unsittlichen
Blick anschaut oder einen Fehler macht,  dann notiert  es sofort.  Bevor ihr völlig frei  von Fehler  seid,
begeht ihr wahrscheinlich mindestens 10 bis 20 Verstöße jeden Tag. Jedoch sagt niemand die Wahrheit.
Wer körperbewusst ist, wird mit Sicherheit das eine oder andere Vergehen begehen und er wird weiterhin
ein schlechtes Gewissen haben. Manche verstehen noch nicht einmal, was ein Fehler ist. Verstehen Tiere
dies? Bevor ihr das Wissen erhalten habt, hattet auch ihr ein Bewusstsein wie ein Affe. Manche haben sich
zu  50  Prozent  verwandelt,  manche  um 10  und  manche  zu  einen  anderen  Prozentsatz.  Diese  Augen
täuschen sehr. Die Augen sind das schlimmste. Der Vater sagt: „Ihr Seelen kamt körperlos hier auf die
Erde.  Ihr  hattet  keinen Körper.  Wisst ihr jetzt,  welche anderen Körper  ihr noch annehmt oder welche
Beziehungen ihr eingeht? Ihr könnt es nicht sagen. Im Mutterleib bleibt ihr in völliger Stille. Die Seele ist
dort vollkommen still. Nur wenn der Körper wächst, erfahrt ihr was ihr werden müsst. Ihr legt bald diesen
alten Körper ab und kehrt nach Hause zurück und wenn ihr dann einen anderen Körper annehmt, spielt ihr
eure Rolle im Goldenen Zeitalter. Jetzt ist es Zeit, völlig still zu werden. Die Seele nimmt ihre Sanskaras
mit  sich  und  sie  werden  sichtbar,  wenn  der  Körper  größer  wird.  Ihr  werdet  jetzt  bald  nach  Hause
zurückkehren. Vergesst deshalb diese alte Welt und das Bewusstsein des Körpers. Erinnert euch an gar
nichts mehr und seid sehr vorsichtig. Was auch immer innerlich vorhanden ist wird sichtbar werden. Shiv
Baba hat das Wissen in Sich und Er sagt: Auch Ich spiele eine Rolle. Man nennt Mich den Ozean des
Wissens. Die Menschen singen dieses Lob, aber sie kennen seine Bedeutung nicht. Ihr versteht sie jetzt.
Der Verstand der Seelen nimmt eine Form, die nicht einmal 1 Pfennig wert ist. Der Vater macht euch jetzt
weise. Manche Menschen besitzen Millionen und Milliarden. Das ist alles Mayas Pomp. All die nützlichen
Dinge der Wissenschaft, die ihr jetzt besitzt, werdet ihr dort auch haben. Ihre Erfinder werden ebenfalls
dort sein, aber sie sind dann keine Könige. Am Ende werden sie zu euch kommen und andere lehren. Ihr
lernt so viel von dem Einen Vater. Nur der Eine Vater verwandelt diese Welt. Es gibt Seelen, die jene
Dinge erfinden und sie dann verbreiten. Zuerst war da nur 1 Person, welche die Bomben entwickelt hat.
Diese Seele hat gewiss verstanden, dass die Welt dadurch zerstört wird, aber sie hat dann weitergemacht
und noch mehr hergestellt. Auch in der Neuen Welt wird die Wissenschaft benötigt. Es ist noch Zeit. Sie
werden studieren und klug werden. Wenn der Vater ihnen erst einmal vorgestellt worden ist, werden sie in
den Himmel kommen und der Menschheit dienen. Alles, was es dort gibt, macht die Menschen glücklich
und was auch immer es im Land des Glücks gab, wird dort wieder existieren. Dort kann keine Rede sein
von irgendeiner Krankheit oder von Leid. Hier gibt es grenzenloses Leid, aber dort herrscht grenzenloses
Glück und wir erschaffen jetzt diese Welt. Nur der Eine Vater ist der Befreier von Leid und Spender von
Glück. Vor allem aber muss eure Stufe entsprechend sein. Ihr dürft nicht einfach nur wie ein Priester sein.
Es gibt eine Geschichte von einem Priester, der sagte, dass man auf dem Wasser gehen kann, indem man
den Ramas Namen chantet.  Die Geschichte bezieht  sich auf  diese Zeit.  Indem ihr euch an den Vater
erinnert, gelangt ihr vom Ozean des Giftes zum Ozean der Milch. Die Stufe von euch Kindern sollte sehr
gut sein. Wenn es keine Yogakraft gibt und eure Blickweise unsittlich ist, kann der Pfeil sein Ziel nicht
treffen. Das Schwert des Wissens muss Yogakraft besitzen. Durch Wissen verdient ihr ein Einkommen.
Ihr besitzt die Kraft der Erinnerung, aber viele Kinder haben gar keine Erinnerung. Sie wissen überhaupt
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nichts. Der Vater sagt: „Erklärt den Leuten, dass dies das Land des Leids ist und das Goldene Zeitalter ist
das Land des Glücks. Im Eisernen Zeitalter spielt Glück keine Rolle und wenn es erwähnt wird, sagen die
Sannyassis, dass es wie Krähenmist ist. Im Goldenen Zeitalter gibt es grenzenloses Glück. Die Menschen
verstehen die Bedeutung nicht und sie zerbrechen sich weiterhin die Köpfe um der Befreiung Willen.
Niemand weiß etwas über Befreiung im Leben. Wie könnten sie also jemand Wissen vermitteln? Die
Sannyassis kommen in der rajopradhanen Zeitphase. Wie könnten sie also Raja Yoga lehren können? Für
sie ist das Glück hier ist wie Krähenmist. Sie wissen nicht einmal, was durch Raja Yoga geschah. Ihr
Kinder  wisst,  dass  dies  alles  das  Drama  ist.  Sie  schreiben  über  euch  verleumderische  Dinge  in  den
Zeitungen, aber das muss geschehen. Übergriffe auf Unschuldige finden in vielen Formen statt und es gibt
viele Arten von Leid in der Welt. Glück gibt es hier jetzt nicht. Ganz gleich wie wohlhabend jemand ist -
wenn er krank wird oder erblindet, dann leidet er. Schreibt alles auf die Liste der verschiedenen Formen
des  Leids.  All  diese  Dinge  existieren  am  Ende  es  Eisernen  Zeitalters,  dem  Königreich  Ravans.  Im
Goldenen Zeitalter gibt es überhaupt nichts, was Leid verursacht. Das Goldene Zeitalter ist vergangen und
jetzt haben wir Übergangszeitalter.  Der Vater  kommt im Übergangszeitalter.  Ihr  wisst  jetzt,  wie viele
Leben ihr in den 5000 Jahren hattet und wie ihr vom Glück ins Leid gekommen seid. Diejenigen, die das
ganze  Wissen  in  ihrem  Bewusstsein  verinnerlicht  haben,  können  dies  verstehen.  Der  Vater  füllt  die
Taschen  von  euch  Kindern.  Man  erinnert  sich  daran:  Reichtum wird  nicht  weniger,  indem man  ihn
spendet. Wenn jemand nichts von seinen Reichtum spendet, dann ist das so, als wenn er arm ist. In dem
Fall wird er in Zukunft nicht reich sein. Es gibt ein Konto und wenn ihr nichts gebt, von wo wollt ihr ihn
dann etwas erhalten? Wie kann es eine Ausdehnung geben? All dies sind die unvergänglichen Juwelen des
Wissens, aber jeder handhabt es unterschiedlich. Dies ist eure spirituelle Armee. Einige Seelen werden
hingehen  und  einen  hohen  Status  beanspruchen,  während  andere  den  Status  eines  Bürgers  erreichen
werden, genauso wie im vorigen Kreislauf. Achcha.
Den  lieblichsten,  geliebten,  lange  verlorenen  und  jetzt  wiedergefundenen  Kindern,  Liebe,  Grüße  und
Guten  Morgen  von  der  Mutter,  dem  Vater,  BapDada.  Der  Spirituelle  Vater  sagt  Namaste  zu  den
spirituellen Kindern. 

Essenz für Dharna:

1. Wenn ihr auf  euch selbst achtet, dann überprüft: a) Wie war heute das Verhalten von mir, der
Seele?   b) War meine Blickweise gesittet?  c) Welche Fehler habe ich unter dem Einfluss von
Körperbewusstsein begangen? 

2. Verinnerlicht den unvergänglichen Reichtum des Wissens in eurem Bewusstsein und spendet
ihn dann. Schärft das Schwert des Wissens auf jeden Fall mit der Kraft der Erinnerung. 

Segen: Möget ihr lebendig sterben und aufhören, gewöhnlich zu sein, indem ihr die Sanskaras der
Besonderheit zu eurer Natur macht.
Welche  Natur  auch  immer  ihr  habt  -  sie  arbeitet  automatisch.  Ihr  müsst  nicht  darüber
nachdenken oder  irgendetwas tun, denn es passiert  automatisch.  In  ähnlicher  Weise ist  die
Natur der Brahmanen, die von Geburt an lebendig gestorben sind, von der Besonderheit, eine
besondere Seele zu sein. Lasst diese Sanskaras der Besonderheit zu eurer Natur werden und
lasst sie in jedermanns Herzen aufgehen. Dies ist meine Natur. Gewöhnlich zu sein ist eine
Natur der Vergangenheit, nicht der Gegenwart, weil ihr jetzt eine neue Geburt genommen habt.
Die Natur dieser neuen Geburt ist die der Besonderheit, nicht die, gewöhnlich zu sein.
 

Slogan: Diejenigen, welche ständig mit den Juwelen des Wissens und nicht mit Steinen spielen, sind
königlich.

* * *  O m  S h a n t i  * * *
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